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Rechnung v 

N992-90009-96 

09.11.2022 0 

0 

EUR 

 
 

 
 
 
 

V 

 
 
 

 

 
Bestellnummer (BT-13) *** 

 
 
 
 

 

 

 
Lieferdatum (BT-72) ** 

 
Abrechnungszeitraum (von) (BT- 
73) ** 

 
Abrechnungszeitraum (bis) (BT- 
74) ** 

 
 
 
 
 
 

Bemerkung (BT-22) 

XRechnung als Vorlage hochladen 

oder 
 

Dateien durchsuchen 

0 

0 

0 

Wenn Sie bereits eine 
XRechnung mit dem Generator 
erstellt haben oder über 
Zwischenspeichern einen 
Bearbeitungsstand gespeichert 
haben, können Sie die XML-Datei 
hier hochladen und dann 
bearbeiten. 
XRechnungen aus anderen 
Systemen sind zum Upload nicht 
geeignet. 

Geben Sie die Daten der 
Rechnung hier an. 
 
Die Rechnungsart (Rechnung, 
Gutschrift, Storno etc. kann über den 
Auswahlpfeil eingestellt werden. 
 
Die Leitweg-ID gilt für alle deutschen 
DB Gesellschaften und ist daher fest 
vorbelegt. 
 
Von der Ihnen mitgeteilten 
Bestellnummer xxxx / xxx / xxxxxxxx 
erfassen Sie bitte die letzten 8 Zahlen. 
 
Das Fälligkeitsdatum ist das 
Zahlungsziel ohne Skonto. 
 
Die Währung ist vorbelegt und muss 
geändert werden, wenn nicht in Euro 
abgerechnet wird. 
 
Lieferdatum oder Leistungszeitraum 
sind Pflichtfelder.  

Im optionalen Rechnungstext können 
Sie eine Information zur Rechnung 
erfassen, z.B. einen Hinweis auf 
einen Sicherheitseinbehalt. 
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Weiteren Rechnungstext hinzufügen 

V 

Rechnungsnummer(BT-25) Rechnungsdatum (BT-26) 

09.11.2022 D 

 
 

 
 

V 

 
 
 

Auftragsnummer (BT-14) 
 
 

Vertragsnummer (BT-12) 

Projektnummer (BT-11) 

Vergabenummer (BT-17) 
 
 

Buchungsdatum 
Umsatzsteuer(BT-7) 

 
BuchungscodeUmsatzsteuer(B 
T-8) 

 

Buchhaltungsinformation (BT- 
19) 

 

referenzierte 
Empfangsbestätigung(BT-15) 

 

referenzierte Versandanzeige 
(BT-16) 

 

Objektkennung (Verkäufer) 
(BT-18) 

 
 
 
 

Rechnungstext entfernen 

 

V 

- 

D 

 
Geben Sie hier optional weitere 
Daten zur Rechnung an, soweit 
Ihnen diese bekannt sind oder 
benötigt werden. 
 
Auftragsnummer, 
(Rahmen)Vertragsnummer, 
Projektnummer oder 
Vergabenummer werden Ihnen ggf. 
bei der Auftragserteilung übermittelt. 
 
Das Feld „referenzierte 
Versandanzeige“ in diesem Bereich 
ist das Feld für eine 
Lieferscheinnummer. 
 
Im Feld Objektkennung können Sie 
z.B. eine Zählernummer, ein KFZ-
Kennzeichen, eine Standortnummer 
usw. erfassen. 

Eine oder mehrere vorausgegangene 
Rechnungen sind zwingend bei 
Stornorechnungen anzugeben. 
Im Feld Rechnungsnummer kann 
zusätzlich der Betrag erfasst werden. 

Geben Sie hier die Daten Ihrer 
Firma an. 
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V 

- 

 
 

 

(BT-28) 

Adresszusatzl (BT-36) 
 
 
Adresszusatzll (BT-162) 

Kennung (Kreditorennummer, 
Lieferantennummer), falls 
unbekannt, bitte „0" 
hinterlegen (BT-29) ** 

Handelsregisternummer/ 
Eindeutige Kennung (BT-30) 

Weitere rechtliche 
Informationen (BT-33) 

Antwortadresse für 
Rechnungen (E-Mail) (BT-34) 

Deutschland I v 

Geben Sie hier Ihre 
Kontaktdaten für Rückfragen 
an. 
 
 

 
Der Ländercode ist vorbelegt und 
muss nur geändert werden, wenn der 
Sitz Ihrer Firma nicht in Deutschland 
ist. 
 
Wenn Ihnen Ihre Kundennummer bei 
uns nicht bekannt ist, erfassen Sie 
bitte „0“. 
 
Eine Handelsregisternummer wird bei 
einer Änderung Ihrer Firmendaten 
benötigt (Umzug, Änderung der 
Firmierung o.a.) 
 

Geben Sie hier die Daten zum 
Rechnungsempfänger an. 
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Adresszusatzl (BT-51) 

Adresszusatzll (BT-163) 

Kennung (Debitorennummer / 
Kundennummer) (BT-46) 

Umsatzsteuer-ID (BT-48) 

RechnungsAdresse (E-Mail) 
(BT-49) 

V 

Name (BT-56) 

Telefon (BT-57) 

E-Mail-Adresse (BT-58) 

e-invoicing@deutschebahn.com 

Deutschland v 

V 

Name des Empfängers (BT-70) 

Kennung des Lieferorts (BT-71) 

Straße & Hausnummer/ 
Postfach (BT-75) 

Adresszusatz(BT-76) 

Ort (BT-77) ** 
- - 

Bitte achten Sie darauf, dass der 
Firmenname vollständig mit 
Firmierung im Feld Name (BT-44) 
eingetragen ist. 
 
Der Ländercode ist bereits vorbelegt 
und muss nicht geändert werden. 
 
Hier erfassen Sie bitte die 
Kundenummer, die der 
Rechnungsempfänger bei Ihnen hat. 
 
Die Umsatzsteuer-ID der DB 
Gesellschaft wird Ihnen mit den 
Bestellunterlagen übermittelt, bei 
einer Abrechnung, die nicht nach 
dem Normalsatz erfolgt, ist dies eine 
Pflichtangabe. 
 
Die Rechnungsadresse (E-Mail) gilt 
für alle deutschen DB Gesellschaften 
und ist daher fest vorbelegt. 

Liegt Ihnen keine Bestellnummer der 
DB vor, sind hier zwingend die Daten 
des DB Mitarbeiters anzugeben, der 
Sie beauftragt hat. 

Geben Sie hier bitte die 
Daten zum Liefer- oder 
Leistungsempfänger an. 
 
Der Ländercode ist bereits vorbelegt 
und muss nicht geändert werden, 
wenn der Lieferort in Deutschland 
liegt. 
 

mailto:e-invoicing@deutschebahn.com
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0,00 

1,00 

0,00 

0,00 

Normalsatz v 

0,00% 

 
 
 

V 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bestellpositionsnummer 
Deutsche Bahn (BT-132) 

 

Artikelnummer (BT-155) 
 
 
 
 
 

Artikelbeschreibung (BT-154) 
 
 

Preis pro Einheit (netto), vor 
Rabatt (BT-148) 

 

 
 

Preisbasis Menge (BT-149) Preisbasis Einheit (BT-150) 
 

 
 
 

 
 

Rabatt(Gesamt) (BT-147) 
 

 

 
 

 
Abrechnungszeitraum (von) 
(BT-134) ** 

 
Abrechnungszeitraum (bis) 
(BT-135) ** 

PLZ (BT-78) ** 

Deutschland v 

□ 

o,oo 

0,00 

- 
□- 

 
 
 
Geben Sie hier bitte die 
Positionen an. 
 
Die Positionsnummer entnehmen Sie 
bitte den Bestellunterlagen. Rechnen 
Sie ohne Bestellung ab, 
nummerieren Sie die Positionen bitte 
in Zehnerschritten (10, 20, 30…) 
 
Im Feld Artikelbezeichnung 
benennen Sie bitte den gelieferten 
Artikel oder die erbrachte Leistung. 
 
Im Feld Preis pro Einheit BT-146 
erfassen Sie den Nettostückpreis je 
Einheit. 
 
Umfasst eine Einheit mehr als 1 
Stück, geben Sie bitte im Feld 
Preisbasis Menge die Stückzahl je 
Einheit an. 
 
Erfassen Sie die Menge und wählen 
Sie die Mengeneinheit bitte aus der 
Liste. 
 
Der Gesamtpreis wird durch den 
Generator berechnet. 
 
Die Umsatzsteuerkategorie wird über 
den Pfeil ausgewählt, z.B.: 
• Normalsatz für 7% und 19% 
• Steuerbefreit z.B. für 

Kleinunternehmer 
• Umkehr der Steuerschuld bei 

Abrechnung nach §13b 
 
Bei der Auswahl Normalsatz muss 
der Umsatzsteuersatz erfasst 
werden, bei den anderen wird die 
Vorbelegung mit 0,00% nicht 
geändert. 
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V 

Umsatzsteuerkategorie (BT-118) 
 
 
Umsatzsteuersatz (BT-119) 

Befreiungsgrund (BT-120) ** 

0,00 % 

Normalsatz 

0,00 

0,00 

 
 

V 

V 

Weitere Position hinzufügen 

Weitere Unterposition hinzufügen 

Weitere Zusatzinformation hinzufügen 

V 

Summe Nachlässe (netto) (BT- 
107) 

Summe Zuschläge (netto) (BT- 
108) 

0,00 - 

Hier werden die durch den 
Generator vorgenommenen 
Steuerberechnungen zur 
Kontrolle angezeigt. 
 
 
Bei der Auswahl einer 
Umsatzsteuerkategorie nicht 
Normalsatz muss der 
Befreiungsgrund erfasst werden, hier 
genügt ein kurzer Hinweis 
(Kleinunternehmer, Bauleistung o.ä.) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eine weitere Position 
erzeugen Sie mit diesem 
Button. 
 
 
 

Hier werden die durch den 
Generator berechneten 
Beträge zur Kontrolle 
angezeigt. 
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V 

V 

Basisbetrag (*1) 

0 

(*1) Hinweis: Geben Sie den Basisbetrag nur an, wenn dieser vom Rechnungsgesamtbetrag 
abweicht. 

Skontoangabe hinzufügen 

V 

Verzugszuschlag hinzufügen 

0,00 0,00% 

 
 

Gezahlter Betrag (BT-113) 

Rundungsbetrag (BT-114) 

0,00 

0,00 

0,00 

V 

SEPA-Überweisung x 
Verwendungszweck (BT-83) 

Handelt es sich um eine 
Schlussrechnung, sind bereits in 
Rechnung gestellte Abschläge hier 
summiert als gezahlter Betrag zu 
erfassen.  
Damit ergibt sich dann ein fälliger 
Restbetrag abweichend von der 
Gesamtsumme brutto. 

Wenn von Ihnen Skonto gewährt 
wird, erfassen Sie bitte hier die Tage 
und den Prozentsatz. 
Ein Basisbetrag muss nur angegeben 
werden, wenn der Betrag, auf den 
Skonto gewährt wird, vom 
Gesamtbetrag der Rechnung 
abweichend ist. 
 
Ein Zahlungsziel ohne Skonto wird in 
den Rechnungsdaten erfasst. 
 

Bitte erfassen Sie Zuschläge oder 
Nachlässe als weitere Positionen, da 
die XRechnung dadurch 
übersichtlicher ist. 

SEPA-Überweisung ist 
voreingestellt und muss nur 
für Lastschriften geändert 
werden. 
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V 

Weitere Anlage hinzufüge 

V 

Zwischenspeichern Rechnung prüfen/ aktualisieren 

- 

 
 

 

Felder, die mit* gekennzeichnet sind, sind Pflichtfelder für die Erstellung einer XRechnung 2.1.1 konformen Rechnung. Das Erstellen einer Rechnung mit nicht ausgefüllten Feldern ist 
technisch möglich, dieresultierende Rechnung ist dann aber nicht konform zumStandard. 

 
Die Validierung der erzeugten XRechnung erfolgt unter Verwendung des XRechnung-Validierungwerkzeugs der KoSIT. 

Die BT- Angaben (bspw. BT-1) beziehen sich auf die entsprechenden Elemente im Standard XRechnung 2.1.1. 

Für die Nutzung dieser Seite wird der Einsatz der Browser Google Chrome, Mozilla Firefox oder Microsoft Edge empfohlen. Bei Verwendung des Microsoft Internet Explorers kann ein 
fehlerhaftes Verhaltennicht ausgeschlossen werden. 

 
* Pflichtfeld KoSIT und DB AG, wenn nicht befüllt erfolgt eine Ablehnung bei Rechnungseingang 

 
** bedingtes Pflichtfeld: diese Felder sind zu befüllen, wenn zuvor Felder befüllt wurden oder bewusst bedingte Pftichtfelder nicht befüllt wurden (z.B. Ist das Feld „Leistungszeitpunkt" 
nicht befüllt worden, so ist das Feld „Abrechnungszeitraum" zu befüllen) 

 
••• wichtiges Feld dient der DB AG zur Zuordnung der XRE 

 
 

 
 
 
 
 

Kontoinhaber (BT-85) 

BIC (BT-86) 

Überweisung entfernen 
 
 
Weitere Überweisung hinzufügen 

V 

Bitte erfassen Sie hier Ihre IBAN und 
den Kontoinhaber, eine BIC wird für 
Überweisungen innerhalb 
Deutschlands nicht benötigt. 
 
 
 
Bei der Auswahl Lastschrift ändert 
sich die Anzeige, bitte erfassen Sie 
aber auch dann Ihre IBAN im 
entsprechend benannten Feld. 
 

Bei der Auswahl „hinzufügen“ öffnet 
sich ein weiterer Eingabebereich, hier 
erfassen Sie bitte den Namen des 
Dokumentes. 

Mit diesem Button 
kann ein 
Bearbeitungsstand 
lokal gespeichert 
werden, dies ist nicht 
die XRechnung. 

Mit diesem Button 
aktualisieren und 
prüfen Sie nach der 
Eingabe oder 
Korrektur die Daten 

Mit diesem Button 
kann eine 
Visualisierung der 
Daten angezeigt 
werden, dies ist nicht 
die XRechnung. 

Mit diesem Button 
wird die XRechnung 
final erstellt und lokal 
gespeichert. Die Datei 
muss anschließend 
per E-Mail gesendet 
werden. 


